
Deutsche Gesellschaft für Mykologie e.V.

Vizepräsident
Dr. Wolfgang Prüfert

Hugo-Eckener-Str. 28
D-55122 Mainz

wolfgang.pruefert@dgfm-ev.de
0170-5517025

Veranstaltungsorganisation

in Zusammenarbeit mit unseren österreichischen Projektpartnern, der Österreichischen 
Mykologischen Gesellschaft und dem Biologiezentrum Linz, nehmen wir Angebote für die 
Durchführung von drei Projekttreffen im Rahmen des Projektes „Funga des Böhmerwalds“ 
entgegen. 

Eckdaten zum Gesamtprojekt finden Sie unter 
www.dgfm-ev.de/naturschutz-und-kartierung/projekte/funga-des-boehmerwalds

Der Leistungsumfang wird auf den folgenden Seiten beschrieben. Rückfragen zum 
Leistungsumfang stellen Sie bitte an Peter Karasch, peter.karasch@dgfm-ev.de

Bitte richten Sie Ihr Angebot schriftlich, sowie vorab per E-Mail im pdf-Format, bis zum 
5.5.2017 an die oben aufgeführte Adresse.

Dr. Wolfgang Prüfert
Vizepräsident der DGfM
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Leistungsumfang für drei Projekttreffen

Eckdaten

Durchführung: 2017-2019 je einmal jährlich
Zeitraum: Freitag 11 Uhr bis Sonntag 14 Uhr (2,5 Tage)
Termine: saisonal zwischen April und Oktober/November in Abstimmung mit allen Projektpartnern
Ort: Im Projektgebiet Böhmerwald inkl. Mühl- und Waldviertel (Österreich)
Anzahl der TN: Min. 12 - Max. 18

Ziele

• Administrative Treffen aller Projektverantwortlichen (am ersten Tag)
• Fortbildungen für alle Projektbeteiligten, insbesondere der lokalen Pilzkundler
• Pilzkartierungsexkursionen (Samstag und Sonntag)

Inhalte 

Verteilt auf drei Treffen : 
• Pilzbestimmungen mithilfe von Bestimmungsschlüsseln, 
• Pilzmikroskopie, 
• Pilzmonitoring, Erfassung von Funddatensätzen, Datenbankmanagement, 
• Makro- und Mikrofotografie, 
• Wissenschaftliche Funddokumentation, 
• Vorträge von Referenten zu speziellen Artengruppen.

Organisation

• Unterbringung inkl. Verpflegung (Hinweis: Reisekosten- und Unterbringung tragen die 
Projektpartner jeweils aus ihren Budgets), 

• Tagungsraum, 
• Exkursionen (ggf. Vorexkursionen), 
• Datenerfassung, Nachbereitung, 
• lokale Medienarbeit vor und nach dem Treffen, 
• Projektdokumentation/-bericht.



Leistungen

Für die Planung und Durchführung der dreitägigen Workshops sind im Einzelnen folgende 
Leistungen notwendig:

• Suche und Auswahl der Tagungsstätten in Ober- oder Niederösterreich 
• Erstellung der Einladungen
• Einladen der Teilnehmer
• Evidenzhaltung der Anmeldungen
• Erstellen der Teilnehmerliste
• Einrichten der ausgewählten Tagungsräumlichkeiten für die Pilzbearbeitung 

(Mikroskopierplätze, Fundbearbeitungstische, Vortragsmöglichkeit)
• Exkursionsplanung, Vorexkursionen
• Einholen von Sammelbewilligungen
• Bustransfer zu den Exkursionszielen an zwei Tagen 
• Bereitstellung von Tagungsunterlagen, Programm, Beamer, Laptop, Verlängerungskabel, 

Teilnehmerschildchen
• Projektbanner drucken lassen, lagern und bereitstellen
• Nachbereitung Workshop mit Aufbereitung (inkl. Bestimmung) der Funde für die 

Projektdatenbank und für die Sequenzierung, Bild- und Textdokumentation
• Fortbildungsseminar während der Workshops zur sachgerechten Dokumentation von 

Pilzfunden (Halbtag) 


